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Rathsprotokoll 
 
zur Sitzung am 8. Mai 1838 in Politicis - Öconomicis. 
 
Gegenwärtige: 
 
Herr Bürgermeister Reißer 

〃 Magistratsrath Haydinger 

〃 〃 〃 Freyinger 

〃 〃 〃 Maurer 

〃 〃 〃 Buberl 

〃 Ökonomierath Woisetschläger 

〃 〃 〃 Grasel 

〃 〃 〃 Kaindl 

〃 Sekretär Bleyer 

〃 Bürgerausschuß Zaininger 

〃 〃 〃 Heindl 

〃 〃 〃 Nekheim 

〃 〃 〃 Springer 
 
Referat des Magistratsraths Haydinger. 
  
2703. Begräbnißconto für Anton Derflinger pr. 38 xr CMz. 
Dem Armenkassier zur Berichtigung u. Verrechnung. 
 
2632. Kreisamtssignatur dto. 28. v.M. N. 4412 mit dem h. Regg̃sdecrete dto. 15. März 1838 N. 6750 
betreffend die Baulichkeiten im Stadtpfarrhofe, u. die neuliche Vermiethung der beiden dort 
befindlichen Verkaufsläden. 
Wird eine Licitation zur Herstellung dieser Bauten u. 6-jährige Vermiethung der 2 Laden auf den 3 
Uhr nachmittags u. zwar letztere mit dem Beisatze bestimmt, daß die Miether durch lärmende 
Gewerbsleute, als eines Klampferers oder von Fleischselchern, dann Fleischhauern u. d. g. hohen 
Orts untersagt sei, übrigens ist diese Licitation mittels Affigirung der Edikte u. Mittheilung derselben 
an die benachbarten Commãte zu publiziren, auch ist dem Würstemacher Leitner u. Klampferer Renn 
mittelst Dekrete der Auftrag zu machen, daß sie binnen 14 Tagen die von ihnen bisher innegehabten 
Laden zu räumen haben. 
 
Referat des Magistratsraths Maurer. 
 
Erinnerung wegen Pfründenbesetzung über die sub N. 2571 u. 2641 p. vorliegenden Anzeigen des 
Milden Versorgungsfonds-Rechnungsführers daß 2 Bruderhaus- u. 1 Sondersiechenhauspfründe in 
Erledigung gekommen seien. 
Es ist eine Bruderhauspfründe der Eva Maria Losbichter gegen Einziehung ihrer 
Sondersiechenhauspfründe, u. Übernahme ihrer von ihr dem Fonde angetragenen Forderung an A. 
M. Grünwald, welche laut Vergleich dto. 20. April d.J. auf 40 fl CMz festgesetzt worden ist; die 2. der 
Barbara Garstenauer gegen Einziehung ihrer Sondersiechenhauspfründe, von den sonach erledigten 
3 Sondersiechenhauspfründen eine der Polixena Pühringer gegen Einziehung ihrer Armenporzion, 
die 2. der Josefa Steindl ebenfalls gegen Einziehung ihrer Armenporzion, und die 3. der Katharina 
Englahner gegen Einziehung ihrer Lazarethhauspfründe, diese letztere Pfründe endlich dem Josef 
durch gegen Einziehung seiner Armenporzion vom 6. d.M. an zu verleihen, u. hiernach die einzelnen 
Gesuche zu erledigen. 
 



5843. Protokoll über die Bitte um den Unterstand für Anna Tauberger N. 67. bei der Steyr. 
Der Anna Tauberger wird der Unterstand im Bruderhause gestattet. 
 
2685. Protokoll über die Vernehmung der A. M. Grünwald wegen Bezahlung ihrer Schuld an Anna 
Maria Losbichler. 
Hierüber wird der A.M. Grünwald aufgetragen, ihre Schuld an Eva Losbichler, welche laut Vergleich 
dto. 20. April d.J. noch in 40 fl CMz besteht, u. von letzterer dem M. V. Fond abgetretten worden ist, 
sogleich zum Mildenversorgungsfonde zu erlegen. 
 
2641. Anzeige der M. V. Fondsrechnungsführung wegen in Erledigung gekommener Bruderhaus- und 
Sondersiechenhauspfründe. 
Zur Wissenschaft u. werden diese Pfründen unter einem weiter verliehen. 
 
2571. do. wegen in Erledigung gekommener Bruderhauspfründe. 
Gleicher Bescheid. 
 
2572. do. do. wegen vom Andreas Kirchdorfer an den rückständigen Verpflegskosten pr. 40 fl 17 xr 
Schein noch nicht geleisteter Ratenzahlung. 
Da an Andreas Kirchdorfer diesfalls ohnehin wiederhohlte Betreibungen ergangen sind, ad acta. 
 
2678. Kreisamtsdecret dto. 3. Mai 1838 N. 4582, daß nach h. Regg̃sentscheidung dto. 21. v.M. N. 
12215 der Sondersiechenhausgarten im öffentlichen Versteigerungswege zu verpachten sei. 
Ist die neuerliche Verpachtung des Sondersiechenhausgartens einzuleiten, daher das nöthige Edikt 
auszufertigen, unter Trommelschlag kundzumachen, auch an den gewöhnlichen Plätzen zu affigiren, 
endlich ist zu der auf den 16. d.M. Nachmittag um 3 Uhr anzuordnenden Tagsatzung der Saluiterer 
Johann Wiesinger besonders vorzuladen. 
 
Anmerkung: Hier verließen die Magistratsräthe Freyinger, Maurer u. Buberl die Sitzung. 
 
Referat des Oeconomie-Raths Woisetschläger. 
 
2625. Das Taxamt überreicht das Journal vom Monath April 1838 samt 5 Beilagen. 
Dem Rechnungsrevidenten zur Revidirung. 
 
2302. Revisionsbefund der Taxamtsstückrechnung vom 1. Nov. 1836 bis ultimo July 1839. 
Die Aufnahme dieser Rechnung hat von den Öconomie-Räthen u. Bürgerausschüßen am 11. d.M. zu 
geschehen. 
 
2660. Reisepartikular des Kassa-Controllors Schindler pr. 21 fl 42 xr CMz für geschehene 
Steuerabfuhr. 
Dem Kassaamte zur Zahlung von 21 fl 42 xr CMz. 
 
2635. Atzungsconto des Landgerichtsdieners für den Monath April 1838. 
Dem Kassaamte zur Zahlung von 27 fl 40 4/5 xr CMz. 
 
2586. Das Expedit um Zahlungsanweisung 3 fl 55 xr CMz Portogebühren bei der Stadtkassa. 
Angewiesen. 
 
2587. Das Kassaamt um Zahlungsanweisung der Grund- u. Häusersteuer pro 1838 pr. 14 fl 53 xr CMz 
für die hauptgewerkschaftlichen Gebäude. 
Angewiesen. 



2588. Dasselbe um Zahlungsanweisung dieser Steuern pr. 143 fl. 47 xr CMz pro 1838 für die 
städtischen Gebäude. 
Angewiesen. 
 
2694. Protokoll über die Bitte wegen Wiederauszahlung der früher üblich gewesenen Belohnung pr. 
24 fl W.W. an die den Feuerspritzen zugetheilten Individuen. 
Dem Rechnungsrevidenten um Bericht. 
 
Bemerkung: Hier verließen die Bürgerausschüße die Sitzung. 
 
Referat des Öconomie-Raths Kaindl. 
 
2545. Bittgesuch des Distriktsactuar Brazda wegen Räumung der v. Köhlerschen Wohnung im 
Excoelestiner-Gebäude. 
Hat die Theres Wagner diese Wohnung bis Ende Mai sicher zu räumen, u. den vom 1. Nov. 1837 bis 
letzten Mai 1838 mit 3 fl 30 xr CMz ausständigen Wohnungszinns an das Bauamt zu entrichten. 
 
2567. Pulver Conto des Markus Benoit pr. 49 fl 54 xr CMz betreffend die Geburtsfeyer Sr. Majestät 
des Kaisers. 
Bei der Stadtkassa zur Zahlung angewiesen. 
 
2573. Waschkonto des Leopold Pollak pr 6 fl 56 xr Schein. 
Gleicher Bescheid. 
 
2648. Gleicher Conto des Alois Scheubach pr. 16 fl CMz. 
Gleicher Bescheid. 
 
2699. Ziegelconto des Josef Razinger pr. 4 fl CMz. 
Dem Bauamtsverwalter aus den Verlagsgeldern zur Zahlung angewiesen. 
 
2740. Sattlerconto des Josef Hödl pr. 10 fl 56 xr Schein. 
Gleicher Bescheid. 
 
2734. Wochenliste über vom 30. April bis 5. Mai verrichtete Wegmacherarbeiten pr. 7 fl 48 xr W.W. 
Gleicher Bescheid. 
 
2733. do. betreffend Zimmermannsarbeiten pr. 4 fl 27 xr W.W. 
Gleicher Bescheid.  
 
2732. do. pr. 8 fl 27 xr Schein. 
Gleicher Bescheid. 
 
2731. do. über vom 3. bis 4. Mai im Excoelestinergebäude verrichtete Maurererarbeiten pr. 5 fl 48 xr 
W.W. 
Gleicher Bescheid. 
 
2730. Holzschneider conto pr. 3 fl 40 xr CMz. 
Gleicher Bescheid. 
 
2729. Taglöhner Conto pr. 2 fl 30 xr CMz für Michl Schachner betreffend die Reinigung des 
Rathhausschlauches. 



Gleicher Bescheid. 
 
2707. Conto des Reschauer für abgegebenes Manteltuch pr. 17 fl 3 xr CMz. 
Wird der Stadtkassa mit 17 fl 3 xr CMz zur Zahlung angewiesen. 
 
2700. Bauamtsverwalter Benedikt um Zahlungsanweisung 200 fl Schein Verlagsgelder aus der 
Stadtkassa. 
Angewiesen. 
 
2672. Magistratsrath Buberl um Auftrag an das Bauamt wagen sogleicher Reparatur des Rauchfanges 
seiner Wohnung. 
Nachdem die höchste Dringlichkeit dargethan ist, so wird dem Bauamtsverwalter aufgetragen, 
diesem Übelstand am Rauchfange dahin abzuhelfen, daß ein eisenblecherner Windmantel an den 
Ausgang des Rauchfanges angebracht, u. zur Anschaffung desselben sogleich geschritten wird. 
 
7487. Protokoll mit Peter Mayr Subpächter des Schrankens am Schnallenthore wegen Aufstellung 
einer Laterne beim Schranken von Seite der Stadt. 
Da es wirklich nothwendig eine Laterne bei diesem Schranken zu haben, so wird eine zu errichten 
bewilliget, wovon der Bauamtsverwalter u. Mathias Gausterer als dießjähriger Pächter der 
Stadtbeleuchtung zu verständigen. 
 
Reißer Bgst. 
 
Woisetschläger Oek. Rath 
Grasl Oek. Rath 
Kaindl Oek. Rath 
 
Bleyer Sekretär 


